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Der Ransler
auf den eigenen Füßen

Reichskanzler v Bethmann Hollweg hat geſtern im
Reichstage geſprochen Während er vorgeſtern kurz die

wichtigſte Auslandsfrage unſer Verhältnis zu

des kaiſerlichen Herrn

England ſtreifte nahm er ſich geſtern die innere
Politik vor und begreiflicherweiſe warf er einen Rückblick
auf die Wahlen und ihre Ergebniſſe Seine Ausführungen
zeigten ihn aufs neue als den Mann der am liebſten ohne
und außerhalb der Parteien Staatspolitik machen

öchte3 Aus den Wahlen hat er im Grunde genommen keine

andere Lehre gewonnen als die den Ruf nach einer Samm
lung aller bürgerlichen Parteien gegen die Sozialdemokratie
zu erneuern Elegiſch mußte zwar der Herr Reichskanzler
zugeben daß er mit dieſer ſeiner Parole keinen Erfolg ge
habt habe aber er fühlt ſich nichts deſtoweniger verpflichtet
auch weiterhin den Sammelruf als der Staatsweisheit

letzten Schluß ergehen zu laſſen Obwohl er den Gegenſatz
zwiſchen liberal und konſervativ ſelbſt für notwendig er

klärte hat der Reichskanzler doch offenbar kein Verſtändnis
dafür daß es für den Liberalismus in gewiſſen poli

tiſchen Situationen wichtiger iſt den Kampf gegen
konſervative Vorherrſchaft bis zur Beſeitigung dieſer Macht
aguszufechten als den Kampf gegen die Sozialdemokratie in
den Mittelpunkt der politiſchen Erörterungen zu ſtellen
Herr v Bethmann will den Liberalismus dazu bringen
ſeine ganze Wucht gegen die Sozialdemokratie zu wenden
anſtatt den Konſervativen das Feld abzugraben Er ſoll
ſich ſelbſt zur Ohnmacht verdammen weil die herrſchenden
Klaſſen es belieben durch ihre ſchlechte Politik die Sozial
demokratie hochzuzüchten und ſich dann vor ihr zu fürchten
Und der Kanzler wundert ſich dann wenn der Liberalis
mus eine ſolche wunderliche Politik nicht mitmacht

Herr v Bethmann Hollweg hat aus den Wahlen eine
einzige Konſequenz gezogen nämlich die daß die Regierung
feſt auf ihren eigenen Füßen ſtehen müſſe Hat
denn aber eine Regierung in Preußen Deutſchland
wirklich ihre eigenen Füße Jm Grunde genom
men iſt ſie doch ganz abhängig von dem Wohlwollen

Die philoſophiſch ſtaatsrechtlichen
Auffaſſungen des Herrn v Bethmann Hollweg würden keinen
Menſchen intereſſieren wenn er nicht eben der Mann wäre
den die kaiſerliche Huld auf dem Reichskanzlerpoßen feſthält
Die Regierung ſteht wie die Dinge nun einwal bei uns

leider zumeiſt liegen nicht auf ihren eigenen Füßen ſon
dern ſie fällt ſofort um wenn ihr der kaiſerliche Stützpunkt
genommen wird Denn im Volke ſelbſt hat ſie keinerlei
Rüchalt der etwa den Träger der Krone veranlaſſen köngte
en leitenden Staatsmann im Amte zu behalten ſelbſt wenn

v Perſönlich gegen ihn eingenommen wäre Nur die Sonne
v kaiſerlichen Gunſt gibt daher Herrn v Bethmann Holl
ma jetzt die Macht und die Möglichkeit ſich in ſeiner Rede

r Wahlen nach dieſen Wahlen ſo in be
er Gegenſatz zu beinahe allen Parteien zu ſtellen wie

h es heute getan hat Die Rechte wurde verletzt durch die
en Erklärung daß die Regierung die Ablehnung der
weint nfallſteuer in der Oeffentlichkeit unmöglich habe ver
mine können und weiterhin durch die kaum verhüllte
hre igung daß die Erbanfallſteuer als Deckung für die

baar wiederkommen werde Die Linke aber wurde
und e durch die brüske und radikale Ablehnung aller
fünde er Demokratiſierung unſerer ſtaatsrechtlichen Zu
dieſelben t der Wahlkreiseinteilung Es waren ungefähr
er von d Gedankengänge die Herr v Bethmann heute als
damals em Götzen der reinen Zahl ſprach vorbrachte als
as dem n er von der Verflachung und Verrohung ducch

wies ſich ratiſche Wahlrecht ſprach Auch heute wieder er
bildete J v Bethmann Hollweg als der ehrliche und ge
emoktatt er darum nicht minder rückhaltloſe Feind der

zielenden Weg aller auf Vermehrung der Volksrechte hin
das deutſch eſtrebungen Wenn er mit Recht betonte daß

ſieht er da Volk ſich nach großen Aufgaben ſehnt ſo über
tigſten Au ei vollſtändig daß eine der größten und wich
daler Schla gaben unſeres Volkslebens die Ausmerzung feu
Geiſte und en und die Durchdringung des Volkes mit freiem
ſatzes vom i t die Vollendung des Verfaſſungsgrund

leichen Recht für Alle ilt Herr von Bethmann

Halle a Sonnabend den 17 Februar
Hollweg kann ſich das deutſche Volk nicht anders glücklich
rorſtellen als vor dem Gängelband der aufgeklärten Bureau
kratie und wenn er ausführt Deutſchland dürfe weder reak
tionär noch radikal regiert werden ſo rufen wir ihm zu
Sir geben Sie dem deutſchen Volke Bewegunggsfreiheit die
Regierungsform unter der es glücklich ſein will wird es
dann ſchon ſelbſt finden

Ballgespräche
Die Militäriſchpolitiſche Korr erfährt von einem

alten Militär und prominenten Abgeordneten der
Rechten der ſehr gute Beziehungen zum Hofe unterhält
daß die Anbahnung einer Verſtändigung mit England durch
das perſönliche Eingreifen des Kaiſers indie äußere Politik veranlaßt worden ſei Jn das ganze
Embroglio hinein habe der Kaiſer mit feſter Hand gefaßt
und in den Beſprechungen mit Haldane ſoll etwas Aehnliches
vorbereitet ſein was vor achtzehn Monaten in Potsdam
zwiſchen dem Kaiſer und dem Zaren verabredet wurpe

Eine nach der Abreiſe des britiſchen Kriegs
miniſters bei der Feſtlichkeit im Schloß Belle
vue gefallene Aeußerung des Monar
chen der dort auffällig heiter geſtimmt war deutet
darauf hin daß der Kaiſer allerdings nicht etwa ſehr
optimiſtiſch über eine ſchnelle Umſtimmung der
mit ſtarkem Argwohn gegen die engliſchen Abſichten
durchzogenen deutſchen öffentlichen Meinung denkt Es
ſoll deshalb auch wie mir verſichert wurde keineswegs
die von langer Hand vorbereitete Heeres und Flotten
vorlage Einſchränkungen erfahren Wohl aber iſt ge
rade bei den verantwortlichen militäriſchen Stellen der
Druck wegen der Wahrſcheinlichkeit eines
baldigen Losſchlagens gewichen eine Erkennt
nis die ſich ſchnell auf die Bank und Jnduſtriekreiſe
übertragen dürfte Der aber dem die Nation für
dieſen großen Dienſt zu danken hat iſt der vielgeſchol
tene Träger der pervnlichen Politik iſt Kaiſer Wil
helm allein

Vorausgeſetzt daß der alte Militär nicht geflunkert und
daß ſeine Enthüllung nicht etwa von einer Träumerei nach
dem Ball herrührt wird man in den parlamen
tariſchen Kreiſen die es mit der unantaſtbaren Autori
tät der Krone ehrlich meinen dieſe Mitteilung falls ſie nicht
halbamtlich desavouiert werden ſollte ſorgfältig im Auge
behalten und im geeigneten Moment auf der Parlaments
tribüne gegen die Betätigung des Monarchen als Aus
landspolitiker ernſte ſtaatsrechtliche Bedenken geltend machen
müſſen Ebenſowenig wie das deutſche Volk einen Schatten
kaiſer wünſcht dem das Recht der perſönlichen Jnitiative
verkürzt wird ſiehe die Bülowrede vom 20 Januar 1903
ebenſowenig kann es ſich aber auch damit einverſtanden er
klären daß der Kaiſer ſein eigener Kanzler in dieſem
Falle vielmehr ſein eigener Staatsſekretär für auswärtige
Angelegenheiten iſt

Die Verantwortung für die auswärtige Politik trägt
der Reichskanzler bezw die dem Kanzler nachgeord
nete Stelle der Staatsſekretär mit ihnen hat das Parla
ment zu rechten nicht mit dem Souverän der über den
Parteien ſteht Fürſt Bülow hat im Reichstag in einer Aus
einanderſetzung über das perſönliche Regiment dem Abg
Richter einmal erklärt in jedem konſtitutionellen Staats
weſen ſeien die Miniſter genötigt mit der Jndividualität
des Monarchen zu rechnen gleichzeitig ſtimmte Bülow dem
Abg Richter aber auch darin zu daß dadurch einem ver
antwortlichen Miniſter ſeine Aufgabe nicht immer erleich
tert werde

Gerade in unſern heute ſo komplizierten Beziehungen
zum Auslande und in dem zerbrechlichen Verhältnis zu dem
britiſchen Vetter muß die Perſönlichkeit des Monarchen
dieſer rocher de bronce in einem konſtitutionellen Staate
den ruhenden Pol in der Erſcheinungen Flucht bilden
Gerade heute nachdem die Daily Telegraph Affäre in
der allerdings den Kaiſer am wenigſten die Schuld traf
denn er hielt damals ritterlich den Schild über ſeinen Kanz

ler ihren Stachel verloren hat ſoll man ſich hüten von
neuem kaum vernarbte ſchwere Wunden aufzureißen

Unſer Verhältnis zu England zeigt auf und abſteigende
Linien gleich den Jſobaren einer Wetterkarte es hat weder
mit Sentiments noch mit dynaſtiſchen Beziehungen etwas
zu tun ſeine Richtlinien hüben wie drüben werden von reinchüchen praktiſchen Erwägungen beſtimmt Jn dieſe
einzutreten iſt Aufgabe des Miniſters der wenn wir
nicht irren ſchon im verantwortlichen Dezember v J in
Privatgeſprächen die Anbahnung einer Ausſprache mit
England als das nächſte und vornehmſte Ziel ſeiner Po

litik bezeichnet hat w 4
2

I Berlin 17 Febr Daß man anſcheinend nicht daran
denkt die angebahnte deutſch engliſche Verſtändigung zu
einem Riegel für die gegen Frankreich notwendigen ver
mehrten Rüſtungen werden zu laſſen geht aus dem mit
großer Beſtimmtheit auftretenden Gerücht hervor daß an
unſrer Weſtgrenze allein zwei Armeekorps formiert wer
den Als Standort des Stabes des neuen oberrheiniſchen
Korps wird Freiburg i Breisgau genannt während das
an Generalkommando ſeinen Sitz in Träer erhalten
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Stapellanf des Linienſchiffes
Erſatz Odin

Meldung unſeres Kieler Korreſpondenten
O Kiel 17 Februar

Heute mittag 12 Uhr fand hier in Gegenwart des Kaiſers
der Stapellauf des neuen Linienſchiffes Erſatz Odin auf
der Kruppſchen Germaniawerft ſtatt Um 12 Uhr erſchien der
Kaiſer mit ſeinen erlauchten Gäſten dem Prinzen Ludwig
und der Prinzeſſin Thereſe von Bayern ſowie in Begleitung
des Prinzen Heinrich mit großem Am Eingang der
Werft wurden die hohen Herrſchaften durch den Staatsſekretär
v Tirpitz den Chef der OHſtſeeſtation ferner 87 Krupp
von Bohlen Halbach den Aufſichtsrat und der Direktion der
Kruppſchen Geſellſchaft und der Germaniawerft empfangen
Nach Vorſtellung begaben ſich die hohen Herrſchaften nach der
feſtlich geſchmückten Taufkanzel wo eine Ehrenwache Auf
ſtellung genommen hatte Prinz Ludwig von Bayern und
Prinzeſſin Thereſe beſtiegen alsdann unter Führung des Herrn
v Tirpitz des Herrn Krupp von BohlenHalbach und des Di
rektors der Germaniawerft die Taufkanzel während der Kaiſer
und die übrigen Fürſtlichkeiten mit Gefolge in dem daneben
errichteten Pavillon n nahmen Darauf ergriff Prinz
Ludwig das Wort zu folgender Taufrede

Es iſt heute das drittemal das es mir der gütigen Ein
ladung Euerer Majeſtät folgend vergönnt iſt dem Stapellauf
eines Euerer Majeſtät Schiffe beizuwohnen Das erſtemal war
es in Stettin beim Stapellauf des Kreuzers nunmehrigen
Schulſchiffes Hertha das zweitemal in Bremen beim Stapel
laufe des Kreuzers München und das drittemal iſt es hier
in dem aus einem ſelten guten Naturhafen durch die Mühe

waltung der Kaiſerlichen Marine in einen erſtklaſſigen umge
wandelten Kriegshafen Kiel beim Stapellauf eines Linien
ſchiffes Was dem heutigen Feſte eine beſondere Weihe ver
leiht iſt daß es Euere Majeſtät durch Höchſtihre perſönliche
Gegenwart verherrlichen und daß Euere Majeſtät beſtimmt
haben daß das Schiff einen Namen führe der jedem Bayern
ja jedem Deutſchen teuer iſt den Namen Prinz Regent
Luitpold Euere Majeſtät erweiſen dadurch meinem hohen
Vater eine ſeltene Ehre mir aber das darf ich wohl hinzu
fügen eine große Freude Mein hoher Vater gedenkt dieſer
Stunde mit ſeinen Segenswünſchen für das Schiff für die ganze
Kaiſerliche Marine und ganz beſonders für deren oberſten
Kriegsherrn Euere Mafeſtät Er nimmt innigſten Anteil an
dem Erſtarken der Kaiſerlichen Marine und dem Aufblühen der
deutſchen Jntereſſen über See welch letztere zu ſchützen und zu
fördern auch eine Aufgabe der erſteren iſt Seine Königliche
Hoheit der Prinz Regent von Bayern der ungebeugt
durch ſein hohes Alter Rücſchau hält auf die
vier Jahrzehnte des neuen Deutſchen Reiches iſt einer
der wenigen unter uns die in der Reife des Mannesalters den
großen Ereigniſſen nahegeſtanden die dieſen neuen Abſchnitt
in der Geſchichte des deutſchen Volkes eingeleitet haben Sein
Herz das in Wärme für alles ſchlägt was die Größe und die
Wohlfahrt des Reiches betrifft iſt voll Glauben und Hoffen
für des Reiches Zukunft die das Zuſammenwirken der in Treue
verbündeten deutſchen Fürſten und Staaten verbürgt Du
ſtolzes Schiff wirſt dich wohin immer von deinem kaiſerlichen
Herrn zum Schutze deutſcher Ehre und zum Schirme deutſcher
Intereſſen befohlen ſei es im Frieden den uns Gott recht
lange erhalten möge ſei es im Kriege den wir nicht fürchten
deines hohen Paten deſſen Namen du trägſt ſtets würdig er
weiſen Deine Beſatzung wird immer eingedenk ſein des Wahl
ſpruches des Prinz Regenten der auch der des erſten bayeriſchen
Ordens des Hubertusordens iſt und den jeder bayeriſche Sol
dat als Helmſchmuck trägt des Wahlſpruches Jn Treue feſt

Alsdann Prinzeſſin Thereſe von Bayern die Taufe
und zerſchellte am Bug des Schiffes eine Flaſche Sekt worauf
unter Hurrarufen auf den Kaiſer der Stapellauf vonſtatten
ging während die Muſik die Nationalhymne ſpielte und die
Ehrenwache präſentierte Nachdem der Kaiſer noch eine Reihe
von Perſönlichkeiten leutſelig ins Geſpräch gezogen hatte war
der feſtliche Akt beendet an den ſich noch im Verwaltungs
gebäude der Werft ein Jmbiß anſchloß

Die deutſchrengliſchen Perhandlungen

Wie aus London gemeldet worden iſt wird ſich der
Dirigent der politiſchen Abteilung im Auswärtigen Amt
Wirklicher Legationsrat und Vortragender Rat Freiherr
v Stumm demnächſt nach London begeben um dort an
der Weiterführung der begonnenen Verhandlungen teil
zunehmen Herr v Stumm hat bekanntlich ſchon in Berlin
mit Lord Haldane mehrere Unterredungen gehabt mit
dem er von London her bekannt oder befreundet iſt und er
hat den engliſchen Miniſter auch ein oder zweimal bei
ſich geſehen

Jn einer Unterredung mit einem Vertreter des fg
Chronicle giht Sir Frank Lascelles der frül t
Botſchafter in Verlin der Beſorgnis Raum daß es nicht
leicht ſein werde die geeignete n u
liſche Verſtändigung zu finden da wirkliche Se We beden ationen nicht exiſtierten Deutſchland
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ſei der bloßen Worte ſatt es wolle Taten ſehen
ſchen würden B die Abtretung der Walfiſchbai
mit Freuden begrüßen und ſehr dankbar dafür ſein Aber
dieſe gehöre der ſüdafrikaniſchen Union und es ſei zweifel
haft ob England darüber verfügen könne Was nütze es
Deutſchland wenn England ſeine Einwilligung zum Er
werb portugieſiſcher Beſitzungen gebe ſo lange
Portugal nicht daran denke ſie zu verkaufen Ueber die
Bagdadbahn ſei es leichter möglich ſich zu verſtändigen
Deutſchland ſei eben zu ſpät in die Reihe der Großmächte
getreten als die Welt faſt n aufgeteilt war Aber die in
Deutſchland ſo viel verbreitete Meinung daß England ſich
allen ſeinen Ausdehnungsverſuchen entgegenſtelle ſei falſch
Sir Frank Lascelles führt dann weiter aus daß Deutſchland
e e nen ganzen Kolonialbeſitz der Großmut Englands
verdanke

Aus den KRommentaren der englischen Presse
zu der Mitteilung des Kanzlers werden noch folgende inter
eſſante Stellen übermittelt Je weiter das Gebiet iſt,
ſchreibt das Daily Chronicle über das ſich die
deutſch engliſchen Beſprechungen erſtrecken werden deſto beſſer
iſt es Je weniger die engliſche Regierung mit der deut
ſchen Regierung über die Rüſtungsfrage ſpricht deſto beſſer iſt
es Wenn in der allgemeinen Politik der beiden Nationen
Vertrauen und Kooperation an die Stelle von Mißtrauen
und Rivalität treten wird ſich die Rüſtungsfrage von
ſelbſt löſen Das Blatt führt als Beiſpiel die eng
liſch franzöſiſchen Beziehungen an Daily Chro
nicle erörtert dann einige deutſch engliſche Probleme u a
die Bagdadbahnfrage und ſchließt Der ruhige aber durch
aus freundliche und zuverſichtliche Ton in den geſtrigen Aus
führungen des Reichskanzlers entſpricht vollauf dem des eng
liſchen Premierminiſters Zur Unterſtützung der Bemühungen
der beiden Regierungen iſt die gleiche ruhige Atmoſphäre in
der öffentlichen Meinung wünſchenswert Wenig Dinge
ſind mehr erſtrebenswert als eine wirkliche
deutſch engliſche Verſtändigung DailyNews betont daß die Erklärung des Reichskanzlers mit
ebenſo großem Beifall im Reichstage aufgenommen wurde
wie die Erklärungen des Premierminiſter Asquith im Unter
hauſe und ſagt es ſei von Anfang an ein glückliches Omen
daß im Augenblick die einzige Frage über die in beiden
Parlamenten Einſtimmigkeit herrſche der Wunſch
zu einer Verſtändigung zwiſchen Deutſchland
und England ſei Von den konſervativen Blättern
ſchreibt die Times Die geſtrige Erklärung des Reichs
kanzlers wird in England mit ebenſo großer Befriedigung
aufgenommen werden wie im Reichstage Die Erklärung
des Reichskanzlers war natürlich reſerviert und ſagte nicht
viel Neues über die Miſſion Lord Haldanes aber ſie zeigte
daß Miniſter Asquith mit Recht auf dieſe Miſſion den be
ruhigenden Einfluß auf die Beziehungen der beiden Reiche
in Anſpruch nahm

Die Pariser Zeitungen
bemühen ſich nicht eine gewiſſe Unruhe zu verbergen Man
meint vermutlich daß die deutſch engliſchen Unterhandlungen
ſchon bald nach dem Abſchluß der marokkaniſchen
Affäre begonnen haben Die Action frangçaiſe
ſchreibt Steht England nicht vielleicht im Begriff in die
ſem Augenblick für ſich ſelbſt den Jrrtum unſerer Re
gierung zu wiederholen Dieſer Jrrtum wirdimmer ſicher ſein gegenüber einem Deutſchland das ent
ſchloſſen iſt ſich nicht durchſchauen zu laſſen um aus allen
Fehlern ſeiner Gegner zu profitieren Man weiß doch in
London daß man von Deutſchland am meiſten etwas erreicht
wenn man energiſch ſpricht und ſich nicht nachgiebig zeigt
Das wäre ein Grund bei dem alten Syſtem zu blei
ben Man ſcheint aber den entgegengeſetzten Verſuch machen
zu wollen Um ſo ſchlimmer für die Engländer und um ſo
ſchlimmer für uns Nur in Berlin wird man einen Vorteil
davon haben Der englandfeindliche Eclair ſagt
Schlimm iſt es wenn man allzu vertrauensſelig auf eine

Macht rechnet die verſagt Alles iſt ſolchen Jrrtümern vor
zuziehen Wir verlangen nicht etwa was wer nicht beſeſſen
haben und wir gewinnen nur wenn wir in unſere Aktion
nicht mehr eine quantité negligeable als Faktor einſtellen

Petite Republique ſagt Man bemüht ſich zu
betonen daß die Entente Cordiale nicht in Frage
geſtellt iſt und daß Asquith ſelbſt dies garantiert hat
Wir haben ſelbſtverſtändlich von dieſer Erklärung Akt zu
nehmen Die engliſche Regierung und das engliſche Volk
haben uns ſeit langer Zeit zu viel Beweiſe ihrer Loyalität
gegeben als daß wir jetzt plötzlich an ihren Worten zweifeln
könnten Gaulois ſagt Wir find jetzt genötigt ein
zugeſtehen daß das Ereignis wichtiger iſt als man es glau
ben ſollte Vielleicht ſpielt ſich hinter den Kuliſſen des
Foreign office ein Spiel ab deſſen Sinn uns entgeht aber
deſſen Geheimnis der Botſchafter in London Paul Cam
bon wohl wiſſen wird Denn wir hoffen daß ein Diplomat
ſeines Schlages ſich durch die Vorgänge nicht wird über
rumpeln laſſen Wir glauben alſo daß man den deutſch
engliſchen Verſuch deſſen Ziel deutlich friedlich ſcheint mit
Heiterkeit und Ruhe betrachten ſoll Trotzdem befindet ſich
Frankreichs öffentliche Meinung einem Rätſel gegenüber
deſſen Löſung man ihm nicht leichter macht

Deutsches Reich
Kämpfs 70 Geburtstag

Von Dr Doormann M d R
Selten iſt wohl ein Mann mit ſo langer und eindringender

Erfahrung ausgerüſtet ins parlamentariſche Leben eingetreten
wie Kämpf als er im Jahre 1903 zum erſtenmal gewählt
wurde Zahlreiche verantwortungsvolle Aemter zu denen er
burch das Vertrauen ſeiner Berufsgenoſſen und Mitbürger
berufen war hatten ſeinen Blick für die verſchiedenen Seiten
unſeres Wirtſchaftslebens und ſeine Forderungen in hohem
Maße geſchärft Nüchtern und beſonnen trat er an die poli
tiſchen Aufgaben heran ein feſter liberaler Mann ohne
Jlluſionen ohne unberechtigten Optimismus aber mit dem
Willen an ſeinem Teile zur Verwirklichung freiheitlicher
Grundſätze mitzuwirken Als Vizepräſident im vorigen Reichs
tage von rer et Gerechtigkeit und nie verſagender
Umſicht hat er dem Vaterlande große Dienſte geleiſtet

Jetzt iſt er In Präſidenten des Reichstages ge
wählt worden Er hat das Amt nicht geſucht ſondern ſich
der Notwendi keit gefügt in die Breſche zu treten als die
übrigen Parteien verſagten Mit Dank und Vertrauen blicken
ſeine Parteifreunde innerhalb und außerhalb des Parlaments
auf den Mann der nie mit ſeinem riotismus geprunkt
aber ihn in allen en betätigt Am ntagden 18 Februar feiert er ſeinen 70 ristag Möge er ſetzung des Zeitpunktes der Debatte erſuchen Es wird er

kt 1 Bonar Law ein Mi

Amtes walten können Dies iſt der Wunſch auf den ſich alle
vereinigen bei denen der Sinn für perſönliche Tüchtigkeit und
Ehrenhaftigkeit für tätigen Gemeinſinn und ſelbſtloſe Opfer
willigkeit lebendig iſt

Ein Handſchreiben des Prinzregenten an den
zurückgetretenen Kriegsminiſter v Horn

Der Prinzregent hat an den zurückgetretenen
Kriegsminiſter Grafen von Horn folgendes Hand
ſchreiben gerichtet

Zu meinem lebhaften Bedauern haben Sie ſich ver
anlaßt geſehen um die Enthebung von der Leitung des
Kriegsminiſteriums und um Bewilligung Jhres Abſchiedes
nachzuſuchen Jndem ich dieſe Bitte mit Rückſicht auf Jhre
Geſundheitsverhältniſſe genehmige ſtelle ich Sie hiermit
unter Einreihung in die Zahl der Staatsräte im
außerordentlichen Dienſt ſowie unter Belaſſung
im Verhältnis ä la suite des Jnfanterie Leib Regiments zur
Dispoſition Sie wiſſen wie hoch ich Sie und Jhr Wirken
in der Armee ſtets geſchätzt habe Durchdrungen von echt
ſoldatiſchem Geiſte waren Sie in allen Stellen Jhrer an
Erfolgen reichen militäriſchen Laufbahn im Kriege wie im
Frieden der geſamten Armee ein Muſter treuer Pflicht

n und vornehmer ritterlicher Geſinnung Das Ver
trauen das ich Jhnen entgegenbrachte als ich Sie an die
Spitze der Militärverwaltung berief haben Sie in vollſtem
Maße gerechtfertigt Empfangen Sie darum meinen
wärmſten Dank für die treuen Dienſte die Sie mir und der
bayeriſchen Armee geleiſtet haben Um Jhnen auch beim
Scheiden aus der Aktivität einen neuen Beweis meiner An
erkennung und meines Vertrauens zu geben verleihe ich
Jhnen den Hausritterorden vom Heiligen
Hubertus und beſtimme daß Sie im Verhältnis als
Generaladjutant bleiben und in den Liſten der aktiven
Armee fortzuführen ſind

Deutſch portugieſiſche Verhandlungen

Der Times Korreſpondent aus Liſſabon teilt ſeinem
Blatte mit daß zurzeit deutſche Agenten ſich in Liſſabon
aufhalten die den Auftrag haben jede günſtige Gelegen
heit wahrzunehmen die Jntereſſen der verſchiedenen portu
gieſiſchen Kolonialgeſellſchaften den deutſchen Jntereſſen
näher zu bringen

Ebenſo will der Liſſaboner Korreſpondent des Echo
de Paris aus beſter Quelle erfahren haben daß die
deutſche Regierung zurzeit mit der portugie
ſiſchen Regierung in Verhandlungen ſteht die
zum Zweck haben die portugieſiſche Regierung zu veran
laſſen die deutſchen Jntereſſen im portugieſiſchen Kolonial
reich zu fördern Es handelt ſich ſelbſtverſtändlich nicht um
ſolche Pläne durch welche die Oberhoheit und die Rechte
Portugals beeinträchtigt werden Der Vorſchlag hat bisher
keine ungünſtige Aufnahme gefunden

Partfeinachrichten

V Berlin 17 Febr
Der Toleranzantrag des Zentrums iſt auch in dieſer

Seſſion wieder eingebracht worden doch hat das Zentrum den
zweiten Teil des Antrages fallen laſſen

Sozial demokratiſche Anträge zum Strafgeſetzbuch for
dern eine Milderung der Strafen wenn aus Not gering
wertige Gegenſtände entwendet oder unterſchlagen werden
und Strafloſigkeit wenn das Betteln in unverſchuldeter Not
lage erfolge Dagegen beantragen ſie dem S 355 des Straf
geſetzbuches folgende Faſſung zu geben Telegraphenbeamte
oder andere mit der Beaufſichtigung und Bedienung einer zu
öffentlichen Zwecken dienenden Telegraphenanſtalt betraute
Perſonen welche die einer Telegraphenanſtalt anvertrauten
Depeſchen verfälſchen oder in anderen als in den im Geſetze
vorgeſehenen Fällen eröffnen oder unterdrücken oder von
ihrem Jnhalte Dritte rechtswidrig benachrichtigen oder
einem anderen wiſſentlich eine ſolche Handlung geſtatten
oder ihm wiſſentlich Hilfe leiſten werden mit Gefängnis be
ſtraft Den einer Telegraphenanſtalt anvertrauten Depeſchen
werden Nachrichten gleichgeachtet die durch eine zu öffent
lichen Zwecken dienende Fernſprechanlage vermittelt
werden

Heer und Flotte
Die großen deutſchen Herbſtübungen

A p Außer dem Kaiſermanöver das ſich an der mittleren
Mulde zwiſchen Merſeburg und Torgau abſpielen
dürfte werden wie die Mil pol Korreſpondenz meldet
in dieſem Jahre noch im Oſten und Süden des Reiches
größere Truppenübungen abgehalten werden und zwar ſollen
vorausſichtlich im Netzediſtrikt das II pommerſche gegen das
XVII weſtpreußiſche Armeekorps unter der Oberleitung des
Generalfeldmarſchalls Freiherrn von der Goltz ſowie zwei
bayeriſche Armeekorps vor dem Armee Jnſpekteur Prinzen Leo
pold von Bayern je an zwei Tagen gegeneinander fechten

Jn Stettin verlautet daß der Kaiſer ähnlich wie vor
zwei Jahren bei Hohenſtein wenigſtens an einem der beiden
Gefechtstage dem Manöver der Pommern gegen die Weſt
preußen beiwohnen wird

Die Geldforderung für die beſondere Herbſtübung in
Bayern muß erſt noch dem neugewählten Landtag vorgelegt
werden während das preußiſche Kriegsminiſterium die Aus
gaben für das Goltz Manzver in dem Militäretat der dem
Reichstage vorliegt bereits pauſchaliter disponiert hat

Iusſand

Gegen Asquith
D Aus London wird gemeldetDie Führer der unioniſciſchen Partei geben eine öffent

liche Erklärung ab in der es heißt ſie ſeien entſchloſſen die
Herausforderung die der Premierminiſter Asquith in
ſeiner Mittwochrede an die Oppoſition richtete anzunehmen
und die Anklage Bonnar Laws daß das gegenwärtige
Kabinett korrupt ſei in l cher nochmals vorzubringen Jnfolgedeſſen wird der OppoſitionsPresuen rot gen die

remierminiſter um die Feſtegierung einbringen und den

Die Deut noch lange in bewährter Treue und voller Rüſtigkeit ſeines wartet daß die Debatte ſofort nach Beendigung der W
teßdebatte beginnen wird

Eingeborenenaufſtand auf Timor
Obwohl es bekannt iſt daß ſich die portugiTiimor im Aufſtande befindet war es bis ehe Koloni

Einzelheiten zu erfahren Nun jedoch gibt die bereit
Liſſaboner Zeitung Kapital Details die ſie ſoeh utende
Timor erhalten hat Danach herrſcht v dem größte von
der Jnſel Revolution Die Hauptſtadt Dilly befindet Teil
Belagerungszuſtande Die Eingeborenen namentlige in
Rameaſtämme griffen die Stadt an Da die Beſagt ich di
Stadt zu klein iſt drangen die Aufſtändiſchen in das an der
der Stadt Dann begannen ſie zu plündern und zu here
wobei ſie ihr Hauptaugenmerk auf Wertſachen und den
mittel richteten Was ſie nicht wegtragen könnten e ebens
ſie Jn zahlreichen Faktoreien wurden vor allem die hörten
zertrümmert und die Gebäude in Brand geſteckt hinen
Silva und Major Jnglez wurden auf der Straße utnant
Jhnen und mehreren Soldaten wurden die Köpfe abgeſt tet
und auf Pfähle geſpießt Weiber wurden weggeſchlep tn
als Geißeln feſtgehalten Zurzeit haben ſich die Eingeher n
in die Nähe des Laclo und Mamatute Diſtrikts mit n
Kriegsbeute zurückgezogen Vor dem Abzug griffen i et
Regierungsgebäude an plünderten ſie und nahmen 30 die
mingtongewehre und 5000 Patronen ferner ein leichtes F
geſchütz mit ſich Dann brannten ſie die Gebäude nieder i
Eingeborenenkönig Bonaventura verſucht den Aufſtand et
der ganzen Jnſel zu organiſieren auf

Die Regierung entſandte 300 Mann Truppen an Bord
des Kreuzers Patria aber die Zahl erſcheint unzureichend

Frankreichs Marinebudget
Bei der Beratung des franzöſiſchen Marinebudgets im

Senat wies der Berichterſtatter Chautemps auf die dringen
Notwendigkeit hin zwei Panzerſchiffe deren Bau bereit b
ſchloſſen ſei und den Erſatz für die Liberté ſofort auf Stapel
zu legen Frankreich ſei in Gefahr den vierten Platz unter
den Seemächten zu verlieren Ohne eine ſtarke Marine würde
Frankreich aus der Weltpolitik ausſcheiden Es ſei gezwungen
den anderen Mächten zu folgen Deutſchland werde im Jahr
1912 mehr als 500 Millionen für die Flotte ausgeben Was
die Qualität anlange ſo ſtehe Frankreich niemandem nag
bei der Artillerie beſitze es ſogar die Ueberlegenheit dank de
Einheitlichkeit der Kaliber und der Ladung aller Geſchoſſe mit
Melinit Das Pulver ſelbſt habe ſeinesgleichen nicht wenn
es ſorgfältig hergeſtellt ſei Der Redner bedauerte daß Frank
reich ſich im Unterſeeminen und Torpedoweſen habe überholen
laſſen

S Paris 16 Febr Der Senat hat den Marineetat ein
ſtimmig angenommen

Ein Erfolg der franzöſiſchen Regierung
S Paris 17 Febr Die Regierung hatte geſtern in der

Wahlreformvorlage einen ſehr bemerkenswerten Erfolg zu
verzeichnen da die Mehrheit von 106 Stimmen den Regie
rungsvorſchlag durchbrachte die Zahl der zuzuerkennenden
Mandate nach der der abgegebenen Stimmen und nicht wie
die Oppoſition verlangte nach der Zahl der eingeſchriebenen
Wähler zu berechnen Ausſchlaggebend für die Majorität
waren die Präfektenberichte denen zufolge die Wählerſchaft
in den meiſten Departements mit den Regierungsvorſchlägen
ſich einverſtanden erklärte

Zollerhebung in Marokko
S Paris 17 Febr Es wurde ein neuer engliſcher Vor

ſchlag angenommen wonach eine aus drei Franzoſen und drei
Spaniern zu bildende Studienkommiſſion mit einmonatiger
Mandatsdauer den Weg vorzuſchlagen habe auf dem die Zu
ſtimmung aller an der marokkaniſchen Staatsſchuld inter
eſſierten Faktoren zu den ſpaniſchen Zollerhebungsanſprüchen
zu erlangen wäre Ob dieſe Kommiſſion in Paris oder in
Madrid tagen wird ſteht noch nicht feſt Offen bleibt auch
einſtweilen die Frage welcher Macht die Bürgſchaften für die
prompte Zollerhebung in Tanger endgültig zugeſprochen wer
den ſollen An all dieſen Zollfragen iſt wegen ſeiner Teil
nahme an der internationalen Marokkoſtaatsanleihe vom
Jahre 1910 auch deutſches Kapital beteiligt und es ſteht außer
Zweifel daß man die deutſchen Vertreter auffordern wird
ſich vor der gemiſchten Kommiſſion zu äußern

Jtalieniſch türkiſcher Friedensſchluß
Rom 17 Febr Die Tribuna erfährt aus Philippopel daß ein Geheimkommiſſar des Komitees für ein

heitlichen Fortſchritt nach Rom abgereiſt iſt Es handelt ſich
um einen reichen Jsraeliten aus Saloniki der den Auftrag
hat mit der italieniſchen Regierung wegen eines rer
ſchluſſes zu verhandeln Dieſe Maßnahme ſoll durch die e
vorſtehenden Kammerwahlen geboten ſein Der Abſchlus
der Verhandlungen ſoll unter allen Umſtänden bis zu
Wahltermin erfolgen

Bekanntmachung
s v

Es wird empfohlen zu kochen

Febr 19 Knorr Weibertrenſuppe

20 Eierriebeleſuppe
21 Knunorxr Pilzſuppe

22 Hausmacherſuppe
23 Knorxr Reisſuppe
24 Grünkernſuppe

Jeden Tag eine andere Suppe mit
Knorr Suppenwürfel

jeden Tag für 10 Pfranig 3 Teller feine Suppe

unr i Knorr Suppenwürfel
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Arohender Streik der Kohlenbergwerksarbriter

r London 17 Febr Zu dem drohenden Grubenarbeiter
ad verlautet daß augenblicklich mit den Arbeiterſyn

ausſtan Lentſchlands Frankreichs und Belgiens Verhand
dikaten im Gange ſind in der Richtung daß Die dortigen
lungen r beſchließen ſollen ſich mit den engliſchen Ausſtän

en ſolwariſs zu erklären indem ſie diejenigen Gruben
di tottieren die während der Ausſtandsbewegung Kohlen
v England liefern nötigenfalls ſoll weiter in Frankreich
v in Belgien und Deutſchland die Grubenarbeiterſchaft
ch allgemeinen Ausſtand ihr Solidaritätsgefühl prokla

ieren
m Dazu weiß der Pariſer Matin aus London zu

Die engliſche Regierung verfolgt mit großer Aufherigen die Entwicklung des bevorſtehenden Kohlenberg

Witerausſtandes Bisher iſt jedoch keine Jntervention der
erung erfolgt und auch nicht in Ausſicht genommen Die

7 e der Solidarität der Grubenarbeiter auf dem Kon
Jrent mit den engliſchen Bergarbeitern wird Gegenſtand
iner internationalen Verhandlung bilden welche kommen
den Mittwoch in London abgehalten wird

Laut Depeſchen aus Paris haben ſich inzwiſchen die
Führer der Bergarbeiter von Angers in einer in der Nacht

Freitag zum Sonnabend abgehaltenen Verſammlung
r den allgemeinen Ausſtand ausgeſprochen

Provinzialnachrichten

Freyburg a 16 Febr Für den W ein b au Am
Sonntag den 18 d nachmittags trifft der Oberpräſident von
Hegel hier ein um in der Sektkellerei über Maßnahmen zur För
derung des Obſt und Weinbaues mit den Weinberg und Obſt
gartenbeſitzern zu beraten nachdem dieſe wiederholt in Eingaben
Letont haben daß unſeren Hügeln der Weinbau erhalten werden
müſſe

Naumburg 16 Febr Selbſt mord
Anlaß erſchoß ſich hier der Architekt Arnold

Schkeuditz 16 Febr Rathausneubau Mit dem
Bau des neuen Rathauſes das im Koſtenanſchlag mit 310 000 Mk
berechnet worden iſt ſoll im Frühjahr begonnen werden Die
Koſten des Neubaues ſollen durch eine Anleihe bei der hieſigen
Sparkaſſe entnommen dieſe mit 38 Proz verzinſt und mit 1 Proz
amortiſiert werden Die Regierung hält die Tilgungsquote für
zu niedrig und verlangt die Tilgung mit 134 Proz vorzunehmen
Die Stadtverordneten beſchloſſen in ihrer letzten Sitzung dem
gemäß

Elſterwerda 17 Febr JIm Wahnſinn Jn
Krauſchitz bei Elſterwerda ſchnitt die Arbeitersfrau
Gärtner ihrem in der Wiege liegenden Kinde im Wahn
ſinn die Kehle durch darauf öffnete ſie ſich die Pulsadern

Klebitz 16 Febr Der Dieb unterm Bett
Am Donnerstag hörte der Landwirt Niendorf in Klebitz in
der Dämmerſtunde in ſeiner Schlafkammer ein verdächtiges
Geräuſch und fand unter einem Bett verſteckt einen fremden
Menſchen Er wurde hervorgeholt und dem Amte Kropſtädt
zugeführt wo ſich herausſtellte daß man einen guten Fang
gemacht hatte denn in dem Menſchen wurde der ſchon recht
erheblich wegen Eigentumsvergehens vorbeſtrafte Bäcker
Otto Wieland aus Niemegk ermittelt der es auf einen Dieb
ſtahl abgeſehen hatte

Sophienhof 16 Febr Verunglückt Der im beſten
Mannesalter ſtehende Waldarbeiter Hahn verunglückte im
hieſigen Revier Beim Schälen von Fichtenſtämmen rollte einer

Aus unbekanntem

derſelben auf ihn und führte den ſofortigen Tod herbei Der Ver
unglückte hinterläßt Frau und 5 Kinder

Febr Jugendliche AusEibenſtock 16
reißer Seit Mittwoch ſind von hier die 13jährige Ger
trud Süßkind und der 14jährige Schulnabe Weck verſchwun
den Man vermutet daß ſich das hoffnungsvolle Pärchen
nach Leipzig begeben hat da die beiden ſich ihren Schul
ameraden gegenüber dahin äußerten
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Kelbra 16 Febr Nutzen der Schulſparkaſſen
Es konnten bei der Konfirmation an 42 Kinder aus der Schul
ſparkaſſe in Kelbra 2314,58 Mark gezahlt werden

Loburg 16 Febr Plötz lich vom Jrrſinn befallen
wurde eine auf dem Gute Knoblauchshof bei einer verwandten
Arbeiterfamilie zu Beſuch weilende Frau von außerhalb als man
mit derſelben im Wagen nach Loburg fuhr Vor dem Juſtſchen
Gehöft ſprang die Unglückliche vom Wagen und rannte in die zu
der Pferdeauktion angeſammelte Menſchenmenge hinein wobei
ſie wirre Reden führte und Spuren von Verfolgungswahn er
kennen ließ Mit der Zeit gelang es aber die Frau zu beruhigen
ſo daß ſie ſich bereden ließ wieder mit nach Knoblauchshof zurück
zufahren Daſelbſt war ſie aber nicht zu bewegen in das Haus
der Verwandten einzukehren Sie ergriff vielmehr die Flucht
Auf ihrer ſinnloſen Wanderung geriet ſie derart in den Moraſt
daß ſie ſtecken blieb Wahrſcheinlich in dem Wahne ihre Ver
felger hielten ſie an den Kleidern feſt entledigte ſie ſich derſelben
vollſtändig und verſuchte nunmehr ganz entblößt weiter zu eilen
wobei ihr der Gutsinſpektor den Weg vertrat Schließlich gelang
es die Kranke nach dem Hauſe der Verwandten zu bringen

Kunst und Wissenschaft
Beileidskundgebung des Kaiſers zum Tode Liſters

Der Reffe des verſtorbenen Lord Liſter erhielt von dem deut
ſchen Botſchafter in London folgendes Schreiben

Auf Befehl Sr Majeſtät des Deutſchen Kaiſers der den
verſtorbenen Lord Liſter perſönlich kannte werde ich die Ehre
haben einen Kranz an der Ruheſtätte des großen Gelehrten
niederzulegen Wollen Sie bitte ferner die Verwandten
des verſtorbenen Lord Liſter gütigſt davon unterrichten daß ich
auf Anordnung meiner Regierung durch das engliſche Aus
wärtige Amt den Geſellſchaften deren Präſident Lord Liſter war
das Mitgefühl des Reichskanzlers und der königlich preu
ßiſchen Regierung ausgeſprochen habe

Widmanns Nachfolger Als Nachfolger J V Widmanns
wird Hermann Stegemann in die Redaktion des Bund als
Redakteur des literariſchen Teils eintreten

Rudolf Eucken der Vertreter der Philoſophie an der Uni
verſität Jena iſt als Austauſchprofeſſor zum Herbſt dieſes
Jahres an die Harvard Univerſität berufen worden

Vermischtes

Die Aeberſchwemmungen in Augarn
haben ſehr ſchwere Folgen gehabt weil der am meiſten be
troffene Ort gar nicht gegen Waſſersnot geſchützt war Aus
Szatmar Nemeti wird gemeldet Der Hochwaſſer
ſchaden iſt größer als aus den bisherigen Berichten erſicht
lich war Die Flut reißt Häuſer und mächtige Bäume mit
ſich Jn der Gemeinde Panyola die nicht wie die
übrigen Dörfer am Theißufer mit Dämmen geſchützt iſt da
das Hochwaſſer nie bis Panyola vorgedrungen iſt ſind von
280 nur 40 Häuſer intakt geblieben alle übrigen wur
den von den Fluten niedergeriſſen und vernichtet Militär
mit Pionieren iſt zur Stelle die Sprengung der Eisbarri
kaden erleichtert das Sinken des Waſſers das bereits be
gonnen hat Gendarmerieleutnant Forgacs Wachtmeiſter
Foeldi Oberſtuhlrichter Szuchanyi und der evangeliſche Seel
ſorger Szarka retteten zahlloſe Menſchenleben

Einäſchernng der größten Ueberlandzentrale
Jn der Nähe von Neunkirchen Saar iſt die Elektrizitäts

zentrale Heinitz am Freitag bis auf die Grundmauern nieder
gebrannt Nachmittags erloſchen die Lichter alle Elektrizi
tätsmaſchinen die Straßenbahnen und Triebwagen ſtehen
Der Brand iſt im Keller durch Kurzſchluß entſtanden Alle
Kabel und Schalttafeln ſind zerſtört Der Strom bleibt für
24 Stunden aus Heinitz iſt die größte Ueberlandzentrale der
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Neunkirchen 17 Febr Das Feuer in der Elektrizitäts
zentrale Heinitz entſtand in den Gaszufuhrleitungen zu den
Dynamomaſchinen Die großen Betriebsſtörungen im Saar
revier hofft man heute vormittag aufzuheben

Seemannsleiden

Große Entbehrungen hat die aus 6 Köpfen beſtehende Mann
ſchaft des deutſchen Dreimaſters Weſer dulden müſſen der
als hilfloſes Wrack im Schlepptau eines engliſchen Fiſcherei
dampfers in den Hafen von Campbeltown gebracht wurde Die

Weſer hatte eine 65tägige Reiſe ſeit ihrer Abfahrt von Mexiko
hinter ſich Am 28 Dezember v J wurde das Schiff in der
Straße von Florida durch einen Orkan ſchwer mitgenommen Es
verlor den Hauptmaſt die Steuerung brach die Segel wurden
zerfetzt die Boote und Waſſerfäſſer über Bord geſchwemmt Nur
durch unausgeſetztes Pumpen war es möglich das Schiff über
Waſſer zu halten Als Nahrungsmittel dienten pro Tag ein
paar Biskuits und ein Schluck Regenwaſſer das man in einem
aufgeſpannten Segeltuch aufſammelte Am A4 Februar wurde ein
franzöſiſcher Dampfer geſichtet deſſen Kapitän der erſchöpften
deutſchen Mannſchaft einen Kaſten mit Schiffszwieback überließ
Am vergangenen Sonntag endlich traf das deutſche Schiff auf
den engliſchen Fiſchereidampfer Kathlen der es unter großer
Mühe in den Hafen einbrachte

Jn geiſtiger Umnachtung Am Freitag früh verſuchte der
Hauer Wilhelm Reuter in Eſſen ſeine Frau durch Bruſtſtiche zu
töten Als die Frau noch Lebenszeichen von ſich gab erwürgte er
ſie Nach der Tat erhängte ſich der Mann ſelbſt an der Zimmer
tür Reuter hat die Tat in geiſtiger Umnachtung begangen

400 Millionen für die Kultur des Nildeltas Lord Kitchener
der neue Gouverneur Aegyptens beginnt ſeine Amtstätigkeit mit
einem großzügigen Projekte das darauf abzielt die Bewäſſe
rungsfrage in dem Nildelta endgültig zu regeln und zu löſen
Die Beſprechungen Kitcheners mit dem engliſchen Direktor der
Suezkanal Geſellſchaft Sir William E Garſtin und Mr Artur
L Webb gipfeln in einem großartigen Entwurfe der die küxſt
liche Bewäſſerung des ganzen Nildeltas vorſieht und einen Koſten
aufwand von rund 400 Millionen Mark erfordert Das Haupt
ziel des Projektes iſt die Verbeſſerung der Qualität äayptiſcher

Baumwolle W z
Luftschiffahrt

Abgeſtürzk
Auf dem Lagerfeld von Chalons ſtürzte am Freitag der

Fliegerunteroffizier Morriſſon mit einem Zweidecker aus einer
Höhe von 80 Meter ab Er erlitt einen Bruch des linken
Anterſchenkels und viele andere Verletzungen Sein Zuſtand
gilt den Pariſer Blättern zufolge als äußerſt bedenklich

Der Aeroplanrundflug durch die Schweiz der bereits im
Vorjahre von der Schweizeriſchen Flugplatzgeſellſchaft in Zürich
geplant war aber auf dieſes Jahr verſchoben wurde iſt nun aber
mals ab geſagt worden Nach der Erklärung der Schweize
riſchen Flugplatzgeſellſchaft ſah ſich dieſe zu der Abſage genötigt
weil keine genügende Anzahl von guten ſchweizeriſchen Piloten
vorhanden iſt

Für das GordonBenneit Rennen der Freiballone iſt vom
Württembergiſchen Verein für Luftſchiffahrt außer den Ehren
preiſen noch ein Spezialpreisfond von 30 000 Mk ausgeſetzt wor
den Von dieſem erhält der Erſte 8000 der Zweite 6700 der
Dritte 5300 der Vierte 4000 der Fünfte 3000 der Sechſte 2000 und
der Siebente 1000 Mk Dazu kommen noch die Gelder die den
drei Erſten in herkömmlicher Weiſe aus den Nennungsgeldern ge
zahlt werden Anläßlich des BennettRennens ſind große Feſt
lichkeiten geplant ſo ein Empfang im Rathaus und ein Feſteſſen
Außerdem werden andere ſportliche Veranſtaltungen arrangiert
werden und zwar ſind in Ausſicht genommen Pferderennen eine
nationale Ballonwettfahrt und Paſſagierfahrten mit dem Zeppelin
Ballon

Zutaten
Pryms Druckknöpfe 12
Zukunft Dutzend L Pt
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alhalla JIheafep
Direktor a Becitsert Paul Bloötgen

Sonntag 2 Vorstellungen
2 um 4 Kleine Preise und s VUhr

V Neuer triumphaler Erfolg

Fritz Stoidl Ensombles
Die grosse Sensation von Halle l

Paul Linckes grösster
Sohlageor

Donnerwetter
tadellosl

Gr Jahresrevue Jul Freund Mus v Paul LinkeVollst nen bearbeitet von Dir Fritz Steldl
Drei grosse Prunk Balletts 3

Das Fest der VennsGrosser Luſtsohiff Korso
Gr COhampagnevr Ballett

ausgetührt von
30 Hbreissig Tänzerinnen 30
Glanz u Pracht der Ausatattung V Donnerwetter

tadellos übertrifſt alles je zuvor Dagewesene

1566

Entnahme der Karten im Vorverkauf bet Sturm dringend
empfohlen

Saalsohloss Brauerei
Sonuntag den 18 Febrnar von h 4 11 Uhr

2 grosse Militär Konzerte
der Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall Graf

Blumenthal Magdeb Nr 36
Leitung Kgl Obermuſikmeiſter R Fiſter

Eintritt 35 Pfg Abonnementskarten 10 Stück M 2
5 Stück M 25 Kinder 10 Pf Vorverkauf J L Heise
ZigarrenGeſchäft Händelſtr 38 Ecke Bernburgerſtr

V Winkler

Robert Franz Singakademie

on e Her Meere 7 W
Die

grosse Passionsmusik
neoh dem Evangelisten Mattnäus

far Solostimmen Doppelehor Doppelorchester und Orgel
nJohann Sehbastian Bach

in der Bearbeitung von Kobert Franz
unter Leſtung des Herrn Königl Musikdirektor

Alfred Rahlwes
Solisten

Sopran Fräulein Elisabeth Ohlhoff Beru

Akt Fräulein Agnes Fricichowicz Beru,
Tenor Herr Heinrich Kühlborn rranktart a M
Bariton Herr Prot Otto Fr eytag Stattgart
Bass Herr Albin Günther X

Violinsolo Herr Konzert eiareg Johannes Versteeg
alie a S

Klavier Ceombalo er eand phil Arthur Saalbach
alle a SOrgel Herr Organist Hermann Henkel Halle a 8

Orchester Das vollstännigestad tthenater Orchester
Knabenohbor der städtischen Mitteſschule Charlottepstr

unter Leitung des Herro Karl Frledrien

Bechsteln Flügel aus dem Magazin der Hofmusſkallen
Handlung Reinhold Koch

Eintrittskarten für Nichtmitglieder vom 23 d Mts ab
zu 10 10 155 und 1,05 MK sowie Texte u Führer in der
Hofmusikalienhandiung Reinhold Koch

Alte Promenade Ia Fernsprecher 1199

Handwerker Meister Verein
Dienstag den 20 Februar Faſtnachten

Kostim Fest
in den Thalla Salen 1561Ohns Karten ſowie ſchulpflichtige Kinder beſtimmt kein Zutritt

Ftotel Goldener Ring
Jeden Sonntag abend ab 7 Uhr

Künstler Konzort
Soupers Reichhaltige Abendkarte

u Portionen
Ausschank hiestger u Export Bierse

Zum Pilsener Vrquell
Telephon 06 Vart üsserstr 20 Folephon 1061

Heute erster Anstich des weltberühten echten

Salvator Bräu
aus der Paulaner GBrauerel München

Siphon Versand
Kobenst Herm Kautmann

7U J

T T

i h 2
Passage Theater

lichfspielhaus
Halle a Leipzigerstrasse 88

Grössto und vornehmste

bichtbild Bühne
am Platre ca 1000 Personen fassend

Programm
Dasselbe bringt in der näohsten Woche

ſ I Serile ab Sonnabend den 17 Febr er 3
Stärker als der Tod

Imposantes Ritterdrama wunderbar Koloriert
Die IndinnerbrautDramatische Begebenbeit aus dem Leben der Sioux

indianer und Cheyennen
Aneoh ein Heiratanntrag

Interessante Komödie aus dem Amerikanisechen
Der weisse Kapitän Barnaecle

l Interessante Komödie
n Lemke und sein Anto

Humoristischer Seblager
z

ded

i J

Antorennen Hochinteressante Nataraufnahme
Pathé TCournal aktuell

re

2 Serie ab Mittwoeh den 21 Februar er
Geldgler

Sensationsdrama Hauptssene Ein Sohiffsbrand auf
hoher See

Die kühne Lassowerferin
Ein Bild aus dem wilden Westen interessante Reiter
8s2enen

Die TirolerpuppeIptereoeeteg KBmoai

err Klipp als ZnuberkünstlerHumoristischer Schlager
Miss Puller Vrahtakrobatin
Isinnd das Land der Gletsecher

Wunderbare Winterlandsehatt
Pathé Journal

Kinematographische Wochenschau

n Unserem geschätzten Publikum zur gefl Naohrieht
dass wir ab f Februar er ein wunderbar zusammen
gestelltes schüler Programm xur Vorführung
bringen werden und werden diese Blider welche Kunst
werke ersten Ranges sind abends Im r rgor a
als Elnlagen zur Vorführung gelangen damit sle jedor
Besucher sleht

ff Restauration ff Restauration
Ruuechen in allen Räumen gestattet

C

S Die Direktion vR i s In V Sinn
Sängerschaft im R K V

Winter Konzert
am Mittwoceh den 21 Februar 1912 abends 7 h pr

im Saale der Berggesellsehaft
Leitung Professor Friedrich Brandes
Klavier stud phil et mus Joh Hobohm Fridericianas
Orechester Kapelle des Füs Reg Generalfeldmarsonall Graf Blumen

thal No 36
Karten zu 60 Mk und 155 MK einsehl etädt Billettestener in

der Hofmusiknlienhandlung Heinrioh Hothan
Biüthnerflügel aus dem Magasin B Döll

Nestaurant

Preussscher Hof
Bmpfehle meine bekaglieck vornehmen

Lokalitäten her besten Fraeuqnissen von
Heller u Küche Frgebenst

f Rieser
S

für Vereing Wirte
Narrenkappen Bockbiermützen in Snüber

troffener Auswahl zu Fabrikpreiſen
Georg Hild Hall Kart Fabrik

L Wuchererſtr 28
Fernruf 2864

l Nar antor Di krefionküke Feverl MNvnſfennde

Zwecks Anflöſung meines Jmport Hanſes
iufolge Schwierigkeiten durch Vexrluſte

ſofort große Poſten echte Pers u Orient Herren u Spolso
zimmer Tepplehe ſowie Läufer u Brückon ete gegen ſof
Kaſſe f jed annehmbaren Preis zu verkaufen Selten
günſtige Gelegenheit für Händler Gefl Offerten unter
K 2910 an Haasensteln Vogler Halle a S

Mittwoch den 21 ds Mt8s trifft wieder ein großer
Trausport

Däniſcher Hol
ſteiner u Seeländer

Pferde bei mir ein 1682

Dei dir 8 Fr Zwickort
el 2 u

Sängerschaft Fridericiana

Winter

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Polleor m

Sonnabend d 17 u Sountag d 18 Febr abds g uhr

Otto Roeutter
Deutſchlands größztem Huwmoriſten

Dazu Gaſtſpiel des Königl Bayr Hofſchauſpielerg

Gonrad Drehep
Hie schlaue KomtessoOperette in 1 Akt von W Sterk Muſik von A BélaLasze

Ju der Hauptrolle Conrad DreherHierauf Otto R O tter
um Schuß Ein blauer Tenfel
enrebild mit Geſang von Max Stieler

Ju der Hauptrolle Vonrad Dreher
Sonntag den 18 Februar nachm 4 Uhr

Die schlaue Komtesse
vierauf Otto Reutter

Nachmittagspreiſe Loge 10 I Parkett u I Rang Uv5
Mittelbalkon 05 II Parkett unnum 85 II Rang 40 intl
ſtädt Steuer Zur Nachmittagsvorſtellung 1 Kind frei

Abendkaſſenpreiſe Loge 260 I Parkett 210 Rang
18 Mittelbalkon 30 II Parkett unnum 05 II Rang öst S
inkl Billettſteuer
Der Vorverkauf zu ermäßigten Preiſen iſt aufgehoben

denn

VormGrand Hotel Berges
Empfehle meine renovierten Gesellschattaräume

zur Abhaltung von PFestlichkerton
Jeden Sonntag abend im Parterresaal

Miünstler Konzert
Soupors Salsongemässe Abendkartoe

1632 Hermann Rudolph
ne meejHarzklub Zweigveroin Halle a S m

Ordentliehe Hauptversammlung

Dienstag d 27 Februar I912 abends
8 Unr in der Tulpoe

Tagesordnung
Jahresbericht Rechnungslegung Vorstands t

Wahl Veranstaltungen

Am FPFreitag 15 März er abends 8 Upr im
Thaliatestsaal ILiohtbildervortrag des

Herrn Pastor a D Joh Schulze aus
Friedrichsbrunn über 8

Der arge und dio Entwicklung des Verkehrslebensj ur Deokung der Kosten werden pro Person 10 Ptg erhoben
Karten bei dem untengenannten Schatzmeister

Anmeldungen zur Mitgliedschaft Jahresbeitrag
I 3 Mk werden von dem Schaumeistor Hoſfmusikalien
h händler Reinhold Kooh Alte Promenade 1a entgegen
genommen Der Vorstand

Major a D Thomas Vorsitszender

3 B
28 K 6 Uhr Soh Bo T

Fr z St24 /2 7 III Bt Br

Z O O
Sonntag 18 Febrnar

nachm 3 Uhr
Konzert

vom Orcheſter der 75 er
Muſitmeiſter SteuerEintrittspreis Erw 50

Kinder 30 bis mitt 12 Uhr
Erw 30 Kinder 20

Zergschenke

Sonntag den 18 II 1912
nachmittags 4 Uhr

künstler Konzert
ausgeführt von den Mitgliedern

der Füſ Kapelle Nr 36

Café Freisohütz

Täglich Konzert
des berühmten

Salon Orcheſters
DHir Roesner

TelBernann Horn s Hestanrant

ſt 1 nHalberſtädterſtr 8 Ecke Vollman
ſtraße bekannt a beſte Bierpflege

1666

ar ten

S

Gaſthaus Hüſchdorf

Sonntag den 18 Februar
Bockbier u Speckkuchen
wozu ergebenſt einladet rR Sprinxer Jnh R Modlor

kKopfrmapden enden

ſolide Stoffe 5beſte Verarbeitung J

reiche Auswahl N
Verkaufsſt der Wäſchefabrik

Menchoffe ca

er i 2, Maskenball
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